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Unsere Institutionen wurden unterschiedlich 
stark von den Auswirkungen der Pandemie 
betroffen, was sich auch im Geschäftsverlauf 
des vergangenen Jahres zeigt. Kaum war die 
Pandemie am Abklingen, wurden wir mit 
dem Krieg in der Ukraine kon frontiert. Um 
zu helfen, haben wir das leer stehende Bauern-
haus vorübergehend für Flüchtlinge aus der 
Ukraine zur Verfügung gestellt.  

Wie im Bericht zur Effingerhort AG zu 
lesen ist, hat die Geschäftsleitung in Zu-
sammenarbeit mit dem Verwaltungsrat ein 
Konzept für eine zieloffene Suchtarbeit er-
arbeitet und mit den kantonalen Behörden 
abgestimmt. Wir erwarten in Kürze die Be-
willigung durch das Departement Gesund-
heit und Soziales (DGS) des Kantons. 

Auch in der Klinik im Hasel (KIH) wur-
den wir im Verlaufe des Jahres 2022 mit einem 
Einbruch in der Belegung und damit der Er-
träge konfrontiert. Gekoppelt mit einer star-

ken Bauteuerung haben der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung entschieden, den 
Baubeginn für den im Hasel geplanten Neu-
bau zu verschieben. Die Belegungssituation 
hat sich wieder stabilisiert und wir sind zu-
versichtlich, dass wir, wie Sie auch der Pres-
se entnehmen konnten, das sehr schöne und 
zweckmässige Gebäude realisieren können.            

Das neue Daheim des Integrationszent-
rums (IZ) beginnt, insbesondere wegen des 
grossen Einsatzes der Geschäftsleitung mit 
der Unterstützung durch den Verwaltungs-
rat, in Bezug auf die Auslastung zu tragen. 

Alle Herausforderungen, mit denen wir 
konfrontiert werden, können wir nur dank 
motivierten Mitarbeiter:innen auf allen 
Stufen langfristig zum Erfolg bringen. Da-
für möchten wir als Stiftungsrat der Von Ef-
finger Stiftung herzlich danken. 

Unser Dank gilt auch den Spender:innen, 
Behörden und Zuweisenden.

Dr. phil. nat. Werner Berner, Stiftungsratspräsident Von Effinger Stiftung

Wir haben wieder ein intensives Jahr hinter uns
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Bernhard Wernli wurde Ende 2010 in den 
Stiftungsrat der Von Effinger Stiftung ge-
wählt und im März 2011 ins Handelsregister 
eingetragen. Er hat auf Ende 2022 als Stif-
tungsrat demissioniert.

Bernhard hat uns in wichtigen Phasen mit 
seinem enormen Fachwissen als ehemaliger 
Unternehmer unterstützt und die Verantwor-
tung für den Bereich Finanzen übernom-
men. Seine erste Herausforderung war die  
Begleitung des Abschlusses und die Revision 
2011. Er hat auch beim Aufbau der neuen 
Struktur der Von Effinger Stiftung intensiv 
mitgearbeitet. In Zusammenarbeit mit der 
Revisionsgesellschaft wurde festlegt, mit 
wieviel Aktienkapital und Liquidität die 
drei neuen Gesellschaften ausgestattet wer-
den sollten. Da die Liegenschaften im Eigen-
tum der Stiftung geblieben sind, wurden die 
Mietzinse und Alimentierungsbeträge für 
jede Gesellschaft festgelegt. Bernhard hat 

jedes Jahr die Budgetvorgaben, ausser den 
operativen Zahlen, die in der Verantwortung 
der jeweiligen Verwaltungsräte sind, für jede 
Gesellschaft zusammengestellt. 

Während dieser Zeit war auch der Er-
weiterungsbau im Effingerhort weit fortge-
schritten und wir mussten aus drei Angebo-
ten entscheiden, welchem Bankinstitut wir 
den Zuschlag geben wollten. Da Bernhard  
und ich die Verhandlungen gemeinsam führ-
ten, konnte ich und damit die Stiftung ein 
weiteres Mal von der grossen Kompetenz 
von Bernhard Wernli profitieren.

Bernhard, ich möchte Dir im Namen der 
Mitarbeitenden, der Geschäftsleitungen und 
des Stiftungsrates nochmals für Deinen 
grossen Einsatz für die Von Effinger Stif-
tung herzlich danken.

Werner Berner

Würdigung von Bernhard Wernli
Änderungen im Stiftungsrat der Von Effinger Stiftung 
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Mit grosser Freude konnten wir anlässlich 
der Stiftungsratssitzung vom 30. November 
2022 Susanne Meyer-Burger kennen lernen 
und entscheiden, dass wir sie dem Blauen 
Kreuz zur Wahl als neue Stiftungsrätin vor-
schlagen wollen. Am 17. Januar haben wir die 
Bestätigung ihrer Wahl erhalten.

Susanne Meyer-Burger übernimmt den 
seit einiger Zeit verwaisten Bereich Kommu-
nikation. Sie bringt für diesen Bereich grosse 
Erfahrung und Kompetenzen mit.

Sie ist Gründerin und Co-Inhaberin der 
BurgerGasser GmbH, Agentur für Bran-
ding und Design. Die Agentur arbeitet für 
verschiedenste Auftraggeber in den unter-
schiedlichsten Branchen.

Wir heissen Susanne Meyer-Burger herz-
lich im Stiftungsrat der Von Effinger Stif-
tung willkommen.

Werner Berner

Änderungen im Stiftungsrat der Von Effinger Stiftung 

Neu: Susanne Meyer-Burger
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Der Stiftungsrat der Von Effinger Stiftung

Unsere Struktur

Dr. phil. nat. 
Werner Berner 
Erlinsbach 
Präsident 
 

Dr. iur. 
Philipp Engel 
Rechtsanwalt 
Herdern  
Vizepräsident 
 

Bruno 
Ellenberger 
Gemeinderat 
Gontenschwil 
 

Dieter Keusch 
Villigen 
Medizin 

Dunja Koch 
Lenzburg 
Infrastruktur 

Stephan Mahler 
Lenzburg 
Informatik 

Simon Meier 
Oberrohrdorf 
Finanzen 

Susanne  
Meyer-Burger 
Wettingen 
Kommunikation 

Dr. sc. nat. 
Martina Sigg 
Schinznach-Dorf 
Politik 

Markus Wipf 
Rombach 
Strategie, Qualitäts-
management 

Clara  
Freiburghaus 
Bözberg  
Sekretariat 

Elisabeth Keusch 
Villigen  
Sekretariat

Wahlbehörde Kantonalvorstand des Blauen Kreuzes Aargau/Luzern
Revisionsstelle BDO AG, Aarau 
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Julie von Effinger auf Schloss Wildegg glaub-
te an die Möglichkeit des Menschen, sich zu 
ändern. Am 14. Februar 1911 gründete sie 
eine Stiftung, um «der Trunksucht zu steu-
ern» und «zur sozialen Erhebung der betrof-
fenen Mitmenschen beizutragen». 

In den vielfältigen Einrichtungen der Von 
Effinger Stiftung suchen wir heute von der 
Diagnose über vielfältige Therapieformen 
bis zur Selbsthilfe gemeinsam mit unseren 
Patientinnen und Patienten nach neuen, si-
cheren Wegen. Als verlässlicher Partner be-
gleiten wir sie mit Respekt und Engagement 
durch den Genesungsprozess – Schritt für 
Schritt zurück in ein selbstbestimmtes und 
eigenverantwortliches Leben.

So unterstützt der Stiftungsrat die einzelnen 
Institutionen:

 – Optimaler Unterhalt und Bewirtschaf-
tung der Gebäude, die im Eigentum der 
Stiftung sind.

 – Bewilligung von grösseren Investitionen 
zur optimalen Nutzung und Werterhal-
tung der Gebäude und Infrastruktur.

 – Verhandlungen mit Banken zur Finan-
zierung grösserer Bauvorhaben, basie-
rend auf der Sicherheit des grossen Immo-
bilienportfolios der Stiftung.

 – Aushilfe mit kurzfristigen Darlehen zur 
Sicherung der Liquidität, nötigenfalls mit 
Rangrücktritt.

 – Rechtliche Beratung und Unterstützung 
in allen Belangen.

 – Dort, wo sinnvoll und richtig, Verein-
heitlichung der Reglemente und Policen, 
auch im Personalbereich.

Was ist die Aufgabe der Stiftung?
Eine verlässliche Partnerin im Suchtbereich des Kantons Aargau

 Von Effinger Stiftung  |  7



Am 11. Oktober 1910 kaufte die Stifterin 
der von Effinger Stiftung, Julie von Effinger, 
zum Preis von 17 000.– Franken von Gottlieb 
Seeberger den Bauernbetrieb Kernenberghof 
ob Holderbank, bestehend aus Wohnhaus 
und Scheune sowie 7,2 Hektaren Baumgar-
ten, Wies- und Ackerland sowie einem Wald-
bestand. Im Kaufpreis inbegriffen waren der 
«gesamte Heu- und Strohvorrat, das Emd und 
der Mistbau im gegenwärtigen Umfang plus 
Zuwachs bis zum Verlassen der Liegenschaft 
durch den Verkäufer am 1. März 1911». Das 
war das ursprüngliche Vermögen der von 
Effinger Stiftung zum Gründungszeitpunkt. 
Erste überlieferte Bewohnerzahlen aus dem 
Jahr 1926 sprechen von 69 Männern, wovon 
28 die Behandlung im Verlaufe des Jahres ab-
schlossen und austraten. In den Gründerjah-
ren wurde der Stiftungsrat von einem Aktuar 
unterstützt, welcher sich für sämtliche ad-
ministrativen Tätigkeiten verantwortlich 

zeigte. Der erste Aktuar war Pfarrer Gotthilf 
Witzmann aus Holderbank.

Nachdem das Stiftungssekretariat seit der 
Gründung der Stiftung von einem der Be-
triebe – zuletzt über Jahrzehnte vom Effin-
gerhort geführt wurde – wird seit 2017 die 
Geschäftsstelle selbständig durch den Stif-
tungsrat betrieben. Grund dieser Verände-
rung sind mitunter die im Vergleich zu den 
Anfängen gewachsene Arbeitslast, die Kom-
plexität der Arbeit und Compliance-Über-
legungen. Die von Effinger Stiftung ist heute 
ein KMU mit drei nicht gewinnorientierten 
Betriebsaktiengesellschaften, erwirtschaftet 
20 Mio. Franken Umsatz pro Jahr, betreibt 
fünf Hauptstandorte und ist Arbeitgeberin 
von über 200 Mitarbeitenden. In der Sucht-
behandlung ist die von Effinger Gruppe ein 
etabliertes und unverzichtbares Element 
in der Gesundheitsversorgung der aargau-
ischen Bevölkerung geworden. Es erklärt 

Blick hinter die Kulissen 
Was es auf dem Stiftungssekretariat alles zu tun gibt

Clara  
Freiburghaus

Elisabeth Keusch 
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sich von selbst, dass hierfür professionelle 
Strukturen auf der Geschäftsstelle nötig 
sind. Elisabeth Keusch und Clara Freiburg-
haus betreiben diese in vollständig digitali-
sierter Infrastruktur in Brugg.

Die Sekretariatsarbeit umfasst einen 
«bunten Strauss» abwechslungsreicher Auf-
gaben: Sie reicht von der alltäglichen Bear-
beitung der Briefpost über die Vorbereitung, 
Protokollierung und Nachbereitung der 
Stiftungsratssitzungen, zum «à jour Halten» 
der allgemeinen Adressliste, der Bericht-
erstattung an die Stiftungsaufsicht bis hin 
zur Führung der Finanzbuchhaltung, Perso-
naladministration sowie digitalen Archivie-
rung aller Geschäftsunterlagen wie z.B. der 
Protokolle von Sitzungen. Ein Hauptteil der 
Arbeit besteht in der Zusammenarbeit mit 
dem Immobilienverantwortlichen der Stif-
tung. Entsprechend dem für alle Geschäfts-
abläufe etablierten Vieraugenprinzip werden 

über eine Cloudplattform die Rechnungen 
von Unterhalts-, Umbau- und Erweiterungs-
arbeiten geprüft, von den zuständigen Per-
sonen digital visiert und schliesslich in den 
Zahlungslauf gegeben.

Abgerundet werden diese wiederkehren-
den Tätigkeiten mit sporadischen Tasks wie 
die Organisation von Strategietagungen des 
Stiftungsrates, dem Stiftungsratsessen oder 
beispielsweise Fundraisingaktionen, um nur 
einige Aufgaben zu nennen. Das Stiftungs-
sekretariat erreichen aber auch ausgefalle-
ne Anliegen. Eine Person stiess bei der For-
schung nach ihren Vorfahren beispielsweise 
darauf, dass der Ur-Urgrossvater allenfalls 
Stiftungsrat der von Effinger Stiftung gewe-
sen sein könnte. Auch für solche Anfragen 
hat das Stiftungssekretariat stets «ein offe-
nes Ohr», nimmt die Anliegen an, bearbeitet 
sie selber oder leitet sie an die richtige An-
sprechperson innerhalb der Stiftung 
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weiter. Selbst dem «Ahnenforscher» konnte 
dank Informationen aus dem Stiftungsarchiv 
sowie dem guten Erinnerungsvermögen und 
Netzwerk von ehemaligen, pensionierten 
Mitarbeitenden geholfen werden.

Auch wenn die Sekretariatsarbeit fast aus-
schliesslich im Hintergrund erledigt wird, 
ist sie von zentraler Wichtigkeit für den 
Betrieb der Stiftung. Mit Elisabeth Keusch 
und Clara Freiburghaus kann der Stif-
tungsrat auf zwei Persönlichkeiten zählen, 
auf die jederzeit Verlass ist, die ihre Arbeit 
mit grösster Zuverlässigkeit sowie Loyalität 
und auch der nötigen Verschwiegenheit erle-
digen. Diesen «stillen Schafferinnen» danken 
wir von Herzen und freuen uns auf weitere 
Jahre der professionellen und sehr schönen 
Zusammenarbeit. Danke Bethli und Clara!

Der Stiftungsrat der Von Effinger Stiftung
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«Wir bilden die Pfeiler,
auf denen suchtkranke

Menschen ihre Brücke
zurück ins Leben bauen.»



Kleine Historie zur visuellen Entwicklung der Stiftung

Woher kommt eigentlich unser Signet?

Bis zur neuen Struktur der Von Effinger Stif-
tung, prägten die einzelnen Gebäude den vi-
suellen Auftritt der Institutionen. 

Ab 2013 wurde dem Wunsch nach einer 
optischen Vereinheitlichung der Institutio-
nen und der Stiftung nachgekommen und 
ein gemeinsamer Auftritt entwickelt.

Vom Familienwappen der von Effinger ab-
geleitet, findet sich die stark stilisierte Form 
des heraldischen Sechsbergs in den Signeten 
und den Publikationen der Stiftung und der 
Institutionen wieder. 

Das Purpur der Stiftung ist eine Analogie 
an das Adelsgeschlecht. Die häuserspezifi- 
schen Farben erlauben eine klare Abgrenzung 
und unterstützen deren Eigenständigkeit.
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Hier erfahren Sie mehr  
zum Effingerhort Rehahaus  
und Effingerhort Wohnheim.

Anteil kantonaler Patient:innen in %

Belegung in %

Bewohner:innen mit  
IV/AHV-Rente in %

84/70

22,3/88,3

18/95

Durschnittsalter 

70/58

Werte jeweils für Effingerhort Rehahaus / Effingerhort Wohnheim



Neben dem normalen Tagesgeschäft wa-
ren Verwaltungsrat und Geschäftsleitung 
des Effingerhortes intensiv damit beschäf-
tigt, die Strategie zu überarbeiten und ein 
neues Standbein zu entwickeln. Der Effin-
gerhort hat nämlich ein Belegungsproblem, 
das durch Corona noch verschärft wurde. Im 
Wohnheim ist dieses Problem nicht relevant, 
denn die 35 Plätze werden vom Kanton finan-
ziert. Die Schwierigkeiten sind im Rehahaus, 
welches im abstinenten Rahmen Langzeit-
plätze für alkoholkranke Männer und Frau-
en anbietet. Diese Plätze werden aber weder 
vom Kanton noch von den Krankenkassen 
mitfinanziert. Es sind sogenannte Selbstzah-
ler Plätze. Meistens sind diese Menschen von 
den Gemeinden unterstützt, die also Kosten-
gutsprache leisten müssten, was leider immer 
seltener getan wird. 

In den letzten Jahren mussten wir feststel-
len, dass unsere Klientel immer älter und ge-
brechlicher wird. Dies führte dazu, dass wir 
uns stärker mit dem Thema Alter und Sucht 
befassten. Offensichtlich ist die Betreuung 
von älteren Menschen mit einer Substanz-
gebrauchsstörung eine Herausforderung, die 
noch unbefriedigend gelöst ist.

Zusammen mit dem Departement Ge-
sundheit und Soziales (DGS) starteten wir 
letztes Jahr ein Projekt, um den Bedarf für 
solche Plätze abzuklären und wie sie am bes-
ten ausgestaltet würden. Wir machten eine 
Umfrage unter den Zuweisern, der PDAG, 
bei verschiedenen Pflegeheimen, der Spitex, 
den Spitälern wie auch der Notschlafstelle 
Hope. Die Umfrage zeigte klar den Bedarf 
für spezialisierte Plätze, in denen soge-
nannte zieloffene Suchtarbeit ange-

Dr. Martina Sigg, Verwaltungsrats-Präsidentin Effingerhort AG

Die Entwicklung eines neuen Standbeines 
für den Effingerhort
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Anteil kantonaler Patient:innen in %

22,3/88,3



boten wird für ältere Menschen, bei denen 
die Abstinenz nicht mehr im Vordergrund 
steht. Da diese Menschen aber alle bereits 
pflegebedürftig sind und/oder demenzielle 
Erkrankungen aufweisen, sollen diese Plätze 
als Pflegeheimplätze ausgestaltet werden und 
somit von den Krankenkassen mitfinanziert 
werden. Dies wäre einzigartig im Aargau 
und soll deshalb als Pilotprojekt vom Kanton 
unterstützt werden. Die Anträge dazu liegen 
beim Regierungsrat – wir sind in den Start-
löchern.

Ich danke allen, die bei diesem Projekt 
mithelfen, es ist eine grosse Arbeit, die wir 
zum Wohle der suchtkranken Menschen im 
Aargau machen, an erster Stelle unserer Pro-
jektverantwortlichen Raffaella Lovisetto.

Ich danke auch allen, die sich für den 
Effingerhort und deren Bewohner:innen 
tagtäglich einsetzen, sei es in der Administ-
ration, der Betreuung, der Pflege, der Küche, 

in der Hauswirtschaft, der Infrastruktur, der 
Gärtnerei, dem Bauernhof oder dem Krea-
tivatelier. Es braucht Menschen, die mit viel 
Kompetenz aber auch Herzblut alles dazu 
beitragen, dass die Menschen sich in unse-
rer Institution wohl fühlen und den Weg aus 
ihrer Suchtkrankheit herausfinden. Die Ins-
titutionsleiterin Claudia Ricci und ihre Stell-
vertretung Eliane Wolter seien hier an erster 
Stelle genannt. Vielen Dank!
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EffingerhortAG  
effingerhort.ch

Geschäftsleitung 
Claudia Ricci 
Leitung

Eliane Wolter 
Leitung Finanzen und HR

Verwaltungsrat
Dr. sc. nat. Martina Sigg 
Verwaltungsratspräsidentin

Peter Roth 
Vizepräsident

Regula Berchtold 
Verwaltungsrätin 

Dieter Hermann 
Verwaltungsrat

Dunja Koch 
Verwaltungsrätin

Rehahaus Effingerhort 
Der Effingerhort ist die älteste Einrichtung für 
stationäre Suchttherapie im Kanton Aargau. 
Gesundheitlich-, psychisch- und sozial beein-
trächtigte Menschen mit einer Alkohol- oder 
Drogenproblematik werden professionell 
begleitet. 

Wohnheim Effingerhort
Das Wohnheim Effingerhort ermöglicht be-
treutes Wohnen und geschütztes Arbeiten im 
abstinenten Rahmen für Bewohner sowie für 
Personen, nach einer stationären Behandlung. 
 
Effingerhort AG 
Von Effingerstrasse 194 
5113 Holderbank 
+41 62 887 80 80 
info@effingerhort.ch
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2022 war ein schwieriges, unberechenbares, 
herausforderndes, stressiges, irritierendes, 
trauriges, überraschendes, hoffnungsvolles, 
anrührendes, entspanntes, kraft volles, inte-
ressantes, kämpferisches, achtsames, … Jahr. 

Die Auswirkungen der Pandemie schlu-
gen sich zu Beginn des Jahres in vermehr-
ten Krankheitsabsenzen, einer starken Be-
lastung der Belegschaft und einer höheren 
Personalfluktuation nieder. Der Fachkräf-
temangel spitzte sich auch in diesem Jahr 
weiter zu. Eine stossende übermässige Re-
gulierung und unbefriedigende finanzielle 
Mittel im Gesundheitssystem erschweren 
das nachhaltige Wirtschaften und gefähr-
den die gesundheitliche Versorgung der 
Bevölkerung. 

Im März eröffneten wir eine Station 
Traumafolgestörungen, die mittlerweile 
sehr gut läuft 

Die veränderten politischen und wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen wirken 
auf die Projekte der KIH ein. Der in Planung 
befindliche Start des Ersatzneubaus musste 
pausiert werden. Die gestiegenen Baukosten 
in Verbindung mit den höheren Kapitalkos-
ten zwingen zu einer Neubewertung des Pro-
jekts. 

Im Oktober eröffneten wir in Baden ein 
Ambulatorium für Traumafolgestörungen. 
Die Nachfrage war vom ersten Tag an gross 
und wir hoffen mit dem Angebot eine Lücke 
in der ambulanten Versorgung von traumati-
sierten Menschen zu schliessen.

Dieter Keusch, Verwaltungsratspräsident Klinik Im Hasel AG 

Dr. Thomas Lüddeckens, CEO und Chefarzt Klinik Im Hasel AG

Ein Jahr des Umbruchs und der 
Herausforderungen
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Hier erfahren Sie mehr  
zur Klinik Im Hasel und 
den Ambulatorien.

Belegung in %

Anteil Frauen und Männer

ambulante Fälle +7% / Konsultationen -6%  
im Vergleich zum Vorjahr

86,6

⅓ : ⅔
1392/12 920

Pflegetage total 

22 753



Mit Daniel Lehner, seit 2009 Leiter Infra-
struktur und Martin Fleckenstein seit 2013 
Leiter Stationäre Therapie, beide Mitglieder 
der Geschäftsleitung, haben zwei prägende 
Persönlichkeiten die Klinik verlassen. Ihr 
Ausscheiden hinterlässt fachliche und per-
sönliche Lücken. In beiden Fällen ist es uns 
mit Walter Stalder, Infrastruktur und Dr. 
Sarah Berend, Leiterin stationäre Therapie 
und Mitglied der Geschäftsleitung gelungen, 
hervorragend qualifizierte und motivierte 
Personen intern zu rekrutieren. 

Trotz der herausfordernden Situation 
konnte zum wiederholten Mal ein positiver 
Geschäftsabschluss erreicht werden. Dies 
alles wäre ohne den hervorragenden Einsatz, 
die grosse Flexibilität und die starke Wider-
standskraft der Mitarbeitenden nicht mög-
lich gewesen. 

Wir möchten uns im Namen des Verwal-
tungsrates und der Geschäftsleitung bei al-

len bedanken, die mitgeholfen haben, das 
«Hasel-Schiff» durch die rauer werdende 
See zu bringen. Dankbar sind wir  auch für 
die vielen gemeinsamen Jahre von langjäh-
rigen Mitarbeitenden, die sich beruflich neu 
orientierten und hoffentlich der KIH verbun-
den bleiben. 
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Klinik Im Hasel AG 
klinikimhasel.ch

Geschäftsleitung 
Dr. med. Thomas Lüddeckens 
Chefarzt und CEO

Dominik Heusler 
CFO, Leitung Finanzen, HR und ICT

Dr. med. Sarah Berend 
Leitung Klinik Im Hasel  
Gontenschwil, Leitende Ärztin, 
Stv. CÄ

Verwaltungsrat
Dieter Keusch 
Verwaltungsratspräsident

Clemens Hochreuter 
Verwaltungsrat

Anton Schmid 
Verwaltungsrat

Tagesklinik Lenzburg 
Die Anfang 2014 eröffnete, abstinenzorien-
tierte Tagesklinik ist auf die Behandlung von 
stoffgebundenen Suchterkrankungen sowie 
komorbiden Krankheitsbildern speziali-
siert. Sie schliesst die Lücke zwischen dem 
stationären Klinikaufenthalt und unseren 
ambulanten Angeboten.

Ambulatorium Lenzburg 
Als Teil der Klinik Im Hasel bietet das nieder-
schwellige Ambulatorium suchtmedizinische 
Abklärungen und ein breites therapeutisches 
Angebot für Betroffene und Angehörige. Auch 
öffentliche Stellen, Behörden und Betriebe 
können sich beraten lassen.

Klinik Im Hasel AG 
Niederlenzer Kirchweg 1 
5600 Lenzburg 
+41 62 738 60 00 
tagesklinik@kih.ch  
ambulatorium@kih.ch

Traumaambulatorium Baden 
Das TAB ist auf Traumafolgestörungen spezia-
lisiert. Es bietet ein umfassendes diagnosti-
sches und therapeutisches Angebot. 
 
Klinik Im Hasel AG 
Bahnhofplatz 1 
5400 Baden 
+41 62 738 60 00 
traumaambulatorium@kih.ch

Stationäre Therapie Gontenschwil 
Die STG ist spezialisiert auf die Therapie 
stoffgebundener und stoffunabhängiger 
Abhängigkeitsformen mit einem Kompetenz-
schwerpunkt zur Behandlung von Trauma-
folgestörungen. 

Klinik Im Hasel AG 
Hasel 837 
5728 Gontenschwil 
+41 62 738 60 00 
klinik@kih.ch
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Jedes Mal, wenn ich zu einer Besprechung ins 
«neue IZ» aufbreche, macht sich bei mir ein 
Gefühl von grosser Freude und Stolz breit. Er 
ist wahrhaftig gelungen, dieser neue Standort 
im Zentrum von Rupperswil! Ein tolles Team 
mit einem höchsten Mass an Professionali-
tät und Herzlichkeit sowie einem «Lächeln 
im Gesicht» begleitet hier Menschen bei ihrer 
beruflichen und sozialen Integration nach ei-
ner Sucht- oder Entzugsbehandlung. 

Der sozial engagierte Voreigentümer 
dieser Liegenschaft, eine Reihe von gross-
zügigen Gönnern und Sponsoren und ein 
einzigartiges Engagement des Mitarbeiter-
teams haben es möglich gemacht, dass das 
seit zwanzig Jahren bestehende IZ diesen hel-
len Standort mit viel Privatsphäre beziehen 
und modern einrichten konnte. Die Bahn-
hofsnähe und die mit kurzer Zugfahrt nach 

Lenzburg erreichbare Psychotherapie der 
Tagesklinik und des Ambulatoriums der Kli-
nik Im Hasel sind weitere Vorzüge des neuen 
Standortes.

Empfangen werde ich bei meiner Ankunft 
in Rupperswil von einladenden, farbenfro-
hen Aussenterrassen, die zum gemütlichen 
Verweilen für unsere Bewohnenden aber 
auch Passanten einladen. Die auf drei Wohn-
gemeinschaften verteilten sechzehn Einzel-
zimmer sowie ein Paarzimmer strahlen viel 
Wärme und Geborgenheit aus. Die Dach-
terrasse mit einzigartigem Weitblick in die 
Jurahöhen und zu den Schlössern Habsburg, 
Wildegg sowie Lenzburg verleihen Energie 
für neue Perspektiven und Ziele.

Für eine erfolgreiche Suchttherapie auf 
höchstem Niveau bildet ein schönes Zuhau-
se eine wichtige Basis. Entscheidend 

Dr. iur. Philipp Engel, Verwaltungsrats-Präsident IZ Integrationszentrum Aarau AG

Soziale Integration auf höchstem Niveau in 
modernen und zeitgemässen Räumlichkeiten
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Hier erfahren Sie mehr  
zum Integrationszentrum 
Aarau.

Werte jeweils für IZ Integrationszentrum / IZ Externes Wohnen

durchschnittliche  
Verweildauer in Tagen

Belegung in %

Bewohner:innen total
255/812

58,8/61,5

31/13

Durschnittsalter 
in Jahren 

33/49



für eine konstante Lebensführung von Per-
sonen mit einem Suchthintergrund ist die 
professionelle, auf neuesten Erkenntnissen 
basierende sozialtherapeutische Begleitung. 
Mit der Wahl von modularen Bausteinen 
kann im IZ jede:r Einzelne nach seinen in-
dividuellen Bedürfnissen gefördert werden. 
Jobcoaching spielt dabei eine zentrale Rolle, 
weshalb in diesem Bereich ein besonderes 
Gewicht gelegt wird. Die tägliche Arbeit hat 
für jeden Menschen einen hohen Stellenwert. 
Entsprechend werden unsere Bewohnenden 
von Jobcoaches eng begleitet und an für sie 
ideale Arbeitgebende für erste Schnupperta-
ge vermittelt. Oft schaffen sie dank diesem 
Einstieg wieder eine feste Anstellung im 
ersten Arbeitsmarkt, was unser Ziel ist.

Unser bestens harmonierendes Team mit 
sehr gut ausgebildeten Mitarbeitenden leistet 
tagtäglich wertvolle und sehr anspruchsvolle 
Arbeit. Monika Patera hat in ihrem zehnten 

Dienstjahr im 2022 die Geschäftsführung 
der IZ Integrationszentrum AG mit grossem 
Erfolg übernommen. In ihrer Person als Lea-
derin ist das Streben des IZ nach Perfektion 
verbunden mit Grossherzigkeit und viel 
Menschlichkeit verkörpert. 

Nichts wird dem Zufall überlassen: Mit 
unermüdlichem Ehrgeiz, Liebe zum Detail, 
kritischem Review durch Zufriedenheitsbe-
fragungen und Wirksamkeitsüberprüfungen 
wird jedes Handeln hinterfragt und das An-
gebot zu Gunsten unserer Bewohnenden lau-
fend verbessert.

Prüfen Sie unverbindlich als Zuweisende:r 
oder Betroffene:r unser Angebot und über-
zeugen Sie sich selber vor Ort. Melden Sie 
sich, wir freuen uns und lernen Sie sehr ger-
ne kennen!
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IZ Integrations zentrum AG 
izaarau.ch

Geschäftsleitung: 
Monika Patera 
Leitung

Nicole Mathys 
Leitung Finanzen und  
Administration

Verwaltungsrat
Dr. iur. Philipp Engel 
Verwaltungsratspräsident

Markus Wipf 
Verwaltungsrat

Jürgen Wehmann 
Verwaltungsrat

Integrations zentrum Aarau 
Nach einer stationären Sucht- oder Entzugs-
behandlung kann das Leben im Integrations-
zentrum Aarau neu beginnen. Im geschützten 
Rahmen einer betreuten Wohngemeinschaft 
arbeiten wir an der beruflichen und sozialen 
Integration. 
 
IZ Integrationszentrum AG 
Alter Schulweg 36b 
5102 Rupperswil 
+41 62 544 75 10 
info@izaarau.ch
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     «Wir stellen den Menschen in den 
Mittelpunkt und begleiten 

mit lebensnahen, ganzheitlichen 
     und nachhaltigen Angeboten.»



Von Effinger Stiftung in CHF

Erträge Immobilien 2 223 362  
Dienstleistungsertrag 179 229  

Total Betriebsertrag 2 402 591  
Spenden 7 498  
Total Ertrag 2 410 089  

Von Effinger Stiftung in CHF

Personalaufwand -164 117  
Unterhalt und Reparaturen Immobilien -289 130  
Versicherungen Immobilien -11 475  
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren -48 404  
Verwaltungsaufwand -283 741  
Übriger Sachaufwand 0  

Total Sachaufwand -632 750  
Betriebsergebnis EBITDA 1 613 222  
Abschreibungen -1 170 932  
Finanzerfolg -20 040  
Betriebsergebnis 422 250  
Betriebsfremder Erfolg 6 333  
Ausserordentlicher Erfolg 1 385  
Ergebnis Betriebsrechnung 429 967  

Erfolgsrechnung 2022
 Zahlen und Fakten  |  25



Erfolgsrechnung 2022

Effingerhort AG in CHF

Erträge innerkantonale Stellen 2 384 230  
Erträge ausserkantonale Stellen 740 458  
Erträge aus Arbeitsgruppen 304 663  
Übrige Betriebserträge 121 765  
Debitorenverluste (Rückstellung) -100  

Total Betriebsertrag 3 551 017  
Spenden 93 821  
Total Ertrag 3 644 838  

Effingerhort AG in CHF

Personalaufwand -2 516 000  
Aufwand für Produktion -71 023  
Haushaltaufwand -202 997  
Raumaufwand -930 781  
Unterhalt und Reparaturen -29 954  
Fahrzeugaufwand -16 272  
Sachversicherungen -6 088  
Energie und Wasser -79 481  
Verwaltungsaufwand -228 661  
Übriger Sachaufwand -11 453  

Total Sachaufwand -1 576 709  
Betriebsergebnis EBITDA -447 870  
Abschreibungen -30 582  
Finanzerfolg -4 783  
Betriebsergebnis -483 236  
Betriebsfremder Erfolg -93 821  
Ausserordentlicher Erfolg 169 489  
Ergebnis Betriebsrechnung -407 568  

26 



Erfolgsrechnung 2022

Klinik Im Hasel AG in CHF

Medizinische therapeutische Leistungen 12 363 496  
Ärztliche und übrige Spitaleinzelleistungen 2 450 804  
Übrige Leistungen an Patienten 25 453  
Gemeinwirtschaftliche Leistungen 1 280 240  
Übrige Leistungen an Personal u. Dritte 247 882  
Debitorenverluste -8 329  

Total Betriebsertrag 16 359 546  
Übriger betrieblicher Ertrag 19 587  
Total Ertrag 16 379 133  

Klinik Im Hasel AG in CHF

Personalaufwand -12 182 199  
Medizinischer Aufwand -297 942  
Lebensmittelaufwand -322 881  
Haushaltsaufwand -162 310  
Übriger patientenbezogener Aufwand -89 328  
Raumaufwand -1 278 726  
Unterhalt und Reparaturen, Transporte -354 922  
Energie und Wasser -137 677  
Verwaltungsaufwand -1 099 932  
Übriger nicht patientenbezogener Aufwand -99 977  

Total Sachaufwand -3 843 695  
Betriebsergebnis EBITDA 353 239  
Abschreibungen -282 956  
Finanzerfolg -18 505  
Betriebsergebnis 51 778  
Betriebsfremder Erfolg 0  
Ausserordentlicher Erfolg 0  
Ergebnis Betriebsrechnung 51 778  
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Erfolgsrechnung 2022

IZ Integrationszentrum AG in CHF

Erträge aus Dienstleistungen 928 907  
Übrige Betriebserträge 0  
Debitorenverluste (Rückstellung) -819  

Total Betriebsertrag 928 088  
Übriger betrieblicher Ertrag 108 070  
Total Ertrag 1 036 158  

IZ Integrationszentrum AG in CHF

Personalaufwand -655 570  
Materialauwand -8 685  
Raumaufwand -307 278  
Unterhalt und Reparaturen -34 067  
Sachversicherungen -1 521  
Verwaltungsaufwand -82 541  
Übriger Sachaufwand -5 478  

Total Sachaufwand -439 570  
Betriebsergebnis EBITDA -58 981  
Abschreibungen -108 467  
Finanzerfolg -6 046  
Betriebsergebnis -173 495  
Betriebsfremder Erfolg 0  
Ausserordentlicher Erfolg 539  
Ergebnis Betriebsrechnung -172 956  
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Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrech-
nung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
der Von Effinger-Stiftung für das am 31. De-
zember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungs-
rat verantwortlich, während unsere Aufgabe 
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen An-
forderungen hinsichtlich Zulassung und Un-
abhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem 
Schweizer Standard zur Eingeschränkten 
Revision. Danach ist diese Revision so zu 
planen und durchzuführen, dass wesentliche 
Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision um-
fasst hauptsächlich Befragungen und analy-
tische Prüfungshandlungen sowie den Um-
ständen angemessene Detailprüfungen der 
beim geprüften Unternehmen vorhandenen 

Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der be-
trieblichen Abläufe und des internen Kont-
rollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delik-
tischer Handlungen oder anderer Gesetzes-
verstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht 
auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir 
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung 
nicht dem schweizerischen Gesetz und der 
Stiftungsurkunde entspricht. 

Aarau, 4. April 2023
BDO AG

Philipp Mathys i.V. Martina Holinger
Zugelassener Leitende Revisorin
Revisionsexperte  Zugelassene Revisorin

zur Jahresrechnung 2022 der Von Effinger Stiftung

Bericht der Revisionsstelle
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Als Revisionsstelle haben wir eine einge-
schränkte Revision der Jahresrechnungen 
(Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
von Effinger-Stiftung, der Klinik Im Hasel 
AG, der Effingerhort AG und der IZ Integ-
rationszentrum AG für das am 31. Dezember 
2022 abgeschlossene Geschäftsjahr, auf deren 
Grundlage die beiliegenden Erfolgsrechnun-
gen erstellt worden sind, durchgeführt. 

In unseren Berichten haben wir bestätigt, 
dass wir auf keine Sachverhalte gestossen 
sind, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnungen nicht dem schweizeri-
schen Gesetz und den Statuten entsprechen.

Gemäss unserer Beurteilung sind die bei-
liegenden Erfolgsrechnungen mit den zu-
grundeliegenden Jahresrechnungen in allen 
wesentlichen Punkten konsistent.

Zum besseren Verständnis der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaften sowie des Umfangs unserer Prüfung 

müssen die Erfolgsrechnungen in Verbin-
dung mit den zugrundeliegenden Jahres-
rechnungen und unserem zugehörigen Be-
richt gelesen werden. Der Umfang unserer 
Prüfungshandlungen ist aus den zugehöri-
gen Revisionsberichten zu entnehmen.

Aarau, 24. Mai 2023
BDO AG

Philipp Mathys i.V. Martina Holinger
Zugelassener Leitende Revisorin
Revisionsexperte  Zugelassene Revisorin

zur Jahresrechnung 2022 der Klinik Im Hasel AG, 

der Effingerhort AG und der IZ Integrationszentrum AG

Bericht der Revisionsstelle
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Impressum 
Herausgeberin: Von Effinger Stiftung 
Umsetzung und Gestaltung: Susanne Meyer-Burger,  
BurgerGasser GmbH, Ennetbaden 
Druck: Kasimir Meyer AG, Wohlen

Hier erfahren Sie mehr  
zur Von Effinger Stiftung.



von effinger stiftung
 
CH-5728 Gontenschwil 
+41 62 738 60 00
info@voneffingerstiftung.ch
voneffingerstiftung.ch

Unser Spendenkonto 
Postkonto 50-9087-2


